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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

ist der 7. Juli 2016

In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel. 01803/22255530
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Deutsches Rotes Kreuz Ersthelfer Gersbach
Rainer Sutter  Mobil 0172/7157303
Petra Deiss  Tel. 0173/3775789
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.
Samstag, 02.07.2016 
Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4-6, Wehr 
Sonntag, 03.07.2016 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr 
Samstag, 09.07.2016 
Bad-Apotheke, Hauptstr. 43, Maulburg 
Sonntag, 10.07.2016 
Park-Apotheke, Friedrichstr. 23, Bad Säckingen 

www.gersbach.info
... dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen 
wichtigen Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0160/99867069
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteher Christian Walter
Donnerstag 19.00 - 21.00 oder nach Vereinbarung
Mail: c.walter@schopfheim.de
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Ö� nungszeiten: Jeden Donnerstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrer Ströble, Fahrnau Tel. 07622/3019
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/2959948, Mobil 0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 23, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Hr. Metzger, Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Evang. Kindergarten Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dor� aden
Montag – Freitag 06.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag 07.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dor� aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Ö� nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr

www.gersbach.info 
dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen Infor-
mationen versorgt. 
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für das gelungene 
Festwochenende 
zur 850 Jahrfeier 
An dieser Stelle möchten wir uns 
bei allen Beteiligten, die sich in 
irgendeiner Form an den Vorbe-
reitungen und dem Ablauf des 
gelungenen Jubiläums beteiligt 
haben, recht herzlich bedanken. 

Sehr viele Festgäste und – besucher sprachen Lobesworte bzgl. der 
Gestaltung des Jubiläums aus. Dies konnte nur durch Ihre Mithilfe 
realisiert werden. Ein besonderer Dank geht auf diesem Wege an alle 
Mitwirkende, Helfer, Gönner und Spender.
  
Christian Walter 
Ortsvorsteher 

   

Tombola Gewinne 
Die Sachpreise zu den Gewinnnummern 110, 195, 147, 168, 167, 70, 
36, 37, 43, 179, 76 und 92 wurden bei der Preisausgabe nicht abge-
holt. Diese Preise können nun bei Frau Irmgard Sutter, Wehratalstra-
ße 15, abgeholt werden.   

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin der 
Tombola , Frau Irmgard Sutter. 

05.07.2016   Bio-Tonne / Blaue Tonne / Sperrmüll 
12.07.2016   Hausmülll 
13.07.2016   Gelber Sack 

Wir suchen für die Grundschule einen 
kleinen gebrauchten Kühlschrank. 

Wer hat einen noch tadellos funktion-
ierenden Kühlschrank abzugeben? 
Bitte melden Sie sich unter der 
Tel.: 07620/389, Frau A. Schmidt. 
Besten Dank! 
  
 

Veranstaltungen in Gersbach 
10.07.2016   11. Panoramalauf, Berkopfhalle, KSV Gersbach 
17.07.2016   Gemeindefest, Ev. Kirchengemeinde 

Gemeindefest der Evangelischen 
Kirchengemeinde Gersbach 
„Nah bei Gott und nah bei den 
Menschen...“ 

Am 17. Juli 2016 veranstaltet die 
Evang. Kirchengemeinde wieder 
ihr Gemeindefest im und ums 
Pfarrhaus und der Kirche. Dabei 
würden wir uns über Salatspen-
den sowie Helferinnen und Helfer freuen. 
Wer spenden oder mithelfen will, kann sich gerne bei Annette Kie-
fer für Salatspenden (tel.: 1550) oder Tanja Nann  für Mithilfe (tel.: 
980157) melden. 
  
 

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Gersbach 
02. Juli 2016  Taufgottesdienst 
11:00 Uhr    Pfarrer Ströble 

03. Juli 2016  Festgottesdienst anl. der Jubelkon� rmation 
  Musikalische Umrahmung durch den Gesangverein 

Concordia Gersbach 
10:00 Uhr Pfarrer Ströble 

13. Juli 2016 Abendandacht 
19:00 Uhr  Pfarrer Ströble 
  
17. Juli 2016  Familiengottesdienst mit Einführung der neuen 

Koni rmanden 
11:00 Uhr  Pfarrer Ströble 
 und anschl. Gemeindefest in und um das Pfarrhaus 
  
Die Runde der Älteren: 
Die Runde der Älteren tri� t sich am 7. Juli 2016 um 15:00 Uhr im 
Gemeindesaal des Pfarrhauses. An diesem Nachmittag wird 
Nadine Kiefer von ihrer Weltreise berichten. Gäste sind herzlich will-
kommen. 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  info@primo-stockach.de
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Treff punkt „Lesenswert“ 
Wie alle bisher vorgestellte Literatur, kann 
auch das zuletzt besprochene Buch „Das 
Leuchten in der Ferne“ von Linus Reichlin in 
unserer Dorfbücherei ausgeliehen werden. 
Bei unserem nächsten „Lesenswert“-Tre�  

am Montag, den 11.07.2016, von 9.30 – 11.00 Uhr  
in der Bergkopfstrasse 44, in Gersbach 

beschäftigen wir uns diesmal mit einem luftig leichten Sommerro-
man. „Der Italiener in mir“ von Johannes Thiele ist zwar aus Männer-
sicht geschrieben, aber für Frauen genau so amüsant zu lesen ! Die 
turbulente Beziehungskomödie voller unvergesslicher Charaktere 
ist auch eine Liebeserklärung an die Kunst zu Leben und zu Lieben. 
Wir sind gespannt, ob das Buch hält, was es verspricht. Damit geht 
„Lesenwert“ in die Sommerpause und wünscht allen bis zum Früh-
herbst schöne und sonnige Wochen. Haben auch Sie Lust auf Litera-
tur? Wir freuen uns darauf! 
Noch Fragen? Dann erreichen Sie uns vorab unter: Gisela Wetzel; 
Tel.: 07620 / 1564 oder Email: gs.wetzel@gmx.de 
  
  

Dank für die Spenden der Weltreisevorträge 
Die Dorfbücherei Gersbach und 
Nadine Kiefer möchten sich bei al-
len Besuchern der Reisevorträge im 
März & April ganz herzlich für die 
Spenden bedanken! Die 1005,- € 
wurden wie angekündigt an „Rettet 
den Regenwald e.V.“, das „Jane Goo-
dall Institut Deutschland e.V.“ sowie  
den „Orca Research Trust“ in Neusee-
land weitergeleitet. Wir freuen uns 
sehr, damit zahlreiche Projekte zum 
Regenwald- u. Artenschutz, sowie 
der Nachhaltigkeit und Umweltbil-
dung unterstützen zu können. 
Herzlichen Dank! 
Ihr Dorfbücherei-Team 
 

 

Herzlichen Glückwunsch 
zur bestandenen 
Leistungsspange 
Die Leistungsspange der deutschen 
Jugendfeuerwehr erfordert eine 

fün� ache Leistung innerhalb der Gemeinschaft und ist die höchste zu 
erreichende Auszeichnung der Jugendfeuerwehr. Diese Leistungsbe-
wertung erstreckt sich auf gute, persönliche Haltung, geordnetes und 
geschlossenes Auftreten, auf Schnelligkeit und Ausdauer und auf aus-
reichendes feuerwehrtechnisches, allgemeines Wissen. 
Die Jugendfeuerwehr Gersbach konnte in Zusammenarbeit mit der 
Jugendfeuerwehr Raitbach nach vielen anstrengenden Zusatz-pro-
ben, viel Motivation und Disziplin, ihr Können unter Beweis stellen 
und die Platzierungen 2 und 4 erwerben. 
Wir gratulieren: Tom Schmid, Marco Streich, Marvin Walter, Paul Bai-
er, Philipp Ühlin, Frederik Ühlin und der Abteilung Raitbach: Silas 
Grether, Kai Grether, Michael Denner und Marc Keller. Unser Dank 
gilt in erster Linie Euch, es war eine tolle Vorbereitungszeit, Dieter 
Deiss für den lehrreichen Fahrzeugkundeabend und natürlich dem 
mit Abstand größten Fanclub, der uns den ganzen Tag durch beglei-
tet hat. 
Eure Jugendwarte 
Julia, Max und Flo 

  
  

Die Ortsverwaltung und der Ortschaftsrat schließen sich den Glück-
wünschen gerne an. Eine tolle Leistung unserer Jungendfeuerwehr. 
Weiter so! 
 
 
 

Liebe Gersbacherinnen, liebe Gersbacher, 
am 11. und 12. Juni 2016 veranstaltete der KSV Gersbach das Fuß-
ball-Grümpelturnier auf dem Sportplatz „Scherentann“. Am Turnier 
nahmen 14 Hobby- und 4 Gaudimannschaften teil. In 42 Spielen 
wurden 169 Tore geschossen. Regen und kühle Temperaturen be-
gleiteten uns über das gesamte Wochenende. Trotz dieser widrigen 
Rahmenbedingungen sorgten insbesondere die Gaudimannschaf-
ten und die Zuschauer für eine gute Stimmung. 
Um dieses Grümpelturnier veranstalten zu können, bedarf es der Er-
arbeitung eines schlüssigen Konzeptes und einer guten Umsetzung 
der Planungen. Im Namen des KSV Gersbach bedanke ich mich bei 
den Organisatoren, allen Helferinnen und Helfern, den Schiedsrich-
tern und den Spielerinnen und Spielern. 
Ich bedanke mich insbesondere auch für das Verständnis der Bürge-
rinnen und Bürger auf der Scherentann und in der Rauschbachstra-
ße, welche über einige Stunden mit Party-Musik beschallt wurden. 
  
Unterstützt wurde der KSV Gersbach auch von ...
• Rainer Ühlin, welcher uns seine Wiesen als Zelt- und Parkplatz zur 

Verfügung stellte sowie die Stromversorgung sichergestellt hat
• Harald Strecker, auf dessen Lkw die Turnierleitung einen trocken 

Platz hatte
• Harald Schmidt, der für die Beschallung verantwortlich war
• den „Wölfen“, mit der Technik für die Fußballübertragung
• den Helfern des DRK, Ortsgruppe Gersbach, durch die kompe-

tente Erstversorgung der Spielerinnen und Spieler
• der Weideschuppengemeinschaft für die Zurverfügungstellung 

von Strom und Abwasserrohren
   
Wesentlich zum Gelingen des Gersbacher Grümpelturniers tragen 
immer wieder auch die Gaudimannschaften bei. Auch in diesem Jahr 
glänzten diese Mannschaften mit tollen Ideen. Mit sehr viel Hingabe 
und Detailarbeit wurden Wagen gebaut, Kostüme geschneidert und 
Show-Einlagen den Zuschauerinnen und Zuschauern präsentiert. 
Nachfolgend nochmals die Erklärung, wie das Endergebnis in der 
Gaudigruppe zustande kam: 
  
Die Bewertung „Gaudi“ wurde zu 2/3, die sportliche Leistung zu 1/3 
gewertet. Die Jury wurde von mir zusammengestellt. Die einzelnen 
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Jury-Mitglieder bewerteten die Gaudi-Mannschaften unterschied-
lich. Die Einzelbewertungen (können bei mir eingesehen werden) 
wurden zu einer Gesamtbewertung wie folgt zusammengefasst: 
  

Der KSV Gersbach beabsichtigt, auch im Jahr 2017 wieder ein Fuß-
ball-Grümpelturnier zu veranstalten. Dies wird uns jedoch nur dann 
gelingen, wenn wir eine ausreichende Anzahl an Mannschaften 
hierfür gewinnen können. Gerade deshalb ist es uns wichtig, dass 
die Entscheidungen die wir tre� en transparent und nachvollziehbar 
sind. Sehr gerne nehmen wir Vorschläge an, mit welchen wir die Be-
wertung der Gaudimannschaften evtl. noch besser/gerechter ma-
chen können. 
  
Wir sind nicht fehlerfrei und jederzeit o� en für Kritik und Verbesse-
rungsvorschläge - zum Grümpelturnier aber auch zu allen anderen 
KSV-Themen. 
  
Mit sportlichen Grüßen 
KSV Gersbach - SPORT FÜR ALLE 

  
Vorsitzender 
  

„KSV Gersbach holt erneut Wanderpokal“ 
Beim diesjährigen Tre� en der alten Athleten vom Oberrhein und 
der Schweiz (DAAVO)am 18.Juni sicherte sich der KSV wie schon im 
Vorjahr den Wanderpokal für die beste Mannschaftsleistung. Das 
15-köp� ge Team, bestehend aus 
6 Männern und 9 Frauen, holte den Sieg mit 3838,60 Punkten gefolgt 
von der RG Hausen Zell mit 3642,42 Punkten und dem KSV Rheinfel-
den mit 2452,03 Punkten.
Vier Disziplinen mussten absolviert werden: Standweitsprung, Ku-
gelstoßen, Schleuderball und Medizinballwurf.
Trotz zeitweise stömenden Regens war die Stimmung gut und es 
wurden z.T. beachtliche Leistungen erzielt. So holte der KSV Gers-
bach neben dem Sieg in der Mannschaftswertung auch 7 weitere 
Podestplätze in den Einzelwertungen der verschiedenen Altersklas-
sen.
Bis in die Nacht wurde der Sieg gefeiert und das Ziel fürs nächste 
Jahr klar de� niert: Wanderpokal !
Weitere Mitstreiter sind herzlich willkommen. 
  

Gersbacher Pfeiljäger stark wie nie! 
Die vergangene Saison beschert dem DC Die Wölfe 
mit Platz 5 und positiven Punkteverhältnis die beste 
Platzierung in der höchsten Klasse der Regiodartliga 

seit Beitritt. Nach starker Leistung in der Vorrunde verlor man in der 
Rückrunde nur noch gegen den neuen und den alten Meister DC 
Sternengrotte, bzw. DC Tingel, andere Angstgegner konnten endlich 
geschlagen werden. Gerade bei den Heimspielen sind die Wölfe eine 
Macht, nicht viele Mannschaften kamen und gingen ohne Punkte 
wieder nach Hause. Peter Albiez wurde nach einer starken Jahresleis-
tung Dritter in der Einzelwertung, Kapitän Alexander Tröbs erreichte 
einen respektablen 15. Platz. Neudarter Enrico Rößing landete auf 
Platz 31. Weitere eingesetzte Spieler: Lothar (41) & Sandra (Platz 6 
Damen) Schlagether, Uwe Bühler (57), Christian Kahl (69), Michael 
Kahl (86) und Manfred Borgschulze (99). Nächste Ziele sind gute Er-
gebnisse am Tingelfest im Juli...Im September startet die neue Sai-
son, Interessierte sind zum Training am Mittwoch oder Freitag gerne 
eingeladen. 
Kapitän, Alexander Tröbs 
 
 

  

Einladung Hauptversammlung 
2016 
am Samstag, dem 09. Juli 2016 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus P� ug in Gersbach 

  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch 1. Vorstand 
2. Bericht Vorstand 
3. Bericht Rechner 
4. Bericht Revisoren 
5. Entlastung Rechner 
6. Wahl eines Wahlleiters 
7. Entlastung Gesamtvorstand 
8. Neuwahlen 

- 1. Vorstand: Wolfgang Ühlin kandidiert wieder 
- 2. Vorstand: Thomas Weniger kandidiert wieder 
- Rechner: Rolf Roller kandidiert wieder 
- Schriftführer: Bettina Roller kandidiert wieder 
- Beisitzer:  
- Stefan Deiss 
- Marlon Deiss 
- Carsten Nann 
- Michael Geist 
- Jürgen P� üger alle kandidieren wieder 
- Frieder Blum (Neu-Vorschlag) 
- Revisoren 

9. Verschiedenes, Wünsche und Anfragen 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter
können Sie auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
 info@primo-stockach.de
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Ihr Schornsteinfeger
 informiert: 
Die diesjährige Messung und Überprüfung 
der Heizungsanlagen erfolgt ab Mitte Juli. 
  
Schornsteinfegermeisterbetrieb 
Peter Kaiser 
Waldstrasse 31 
79677 Aitern 
 Tel: 07673-931995 
Mobil: 0170- 6358893 

kaiser-peter@gmx.de 
 

 

Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) 
Kleines Wiesental w. V. 
Pressemitteilung zur Vertreterversammlung der 
FBG Kleines Wiesental am 06.06.2016 
  

 „Die Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Kleines Wiesental hielt ihre 
diesjährige Vertreterversammlung, die sieben kommunale und über 
1.700 private Mitglieder repräsentiert, am 6. Juni in Wies ab. Die FBG 
ist die gemeinsame Holzvermarktungsorganisation für private und 
kommunale Waldbesitzer der Todtnauer Reviere Neuenweg und Te-
gernau sowie des Forstbezirks Schopfheim. 
  
Ernst Niefenthaler erö� nete als Vorsitzender der Vertreterversamm-
lung mit einer Gedenkminute für den im Januar verstorbenen Alf-
red Friedlin aus Sallneck, der als Gründungsmitglied der FBG über 
20 Jahre im Aufsichtsrat, später der Vertreterversammlung aktiv war. 
  
Der Vorstandsvorsitzende Rainer Strittmatter berichtete über die Tä-
tigkeit des Vorstands im vergangenen Jahr, bei dem insbesondere 
die Beratungen über mögliche Auswirkungen des laufenden Kartell-
verfahrens zur Nadelholzvermarktung eine Rolle spielten. 
  
Geschäftsführer Dr. Michael Meyer-Heisig stellte den anwesenden 
Vertretern der sieben Städte und Gemeinden sowie des Privatwaldes 
aus dem kleinen und mittleren Wiesental und vom Dinkelberg die 
vorläu� ge Bilanz 2015 vor. Die endgültige Bilanz kann erst vorgelegt 
werden, wenn der Bescheid des Regierungspräsidiums Freiburg zum 
Antrag auf die Holzmobilisierungsprämie 2015 vorliegt, der bereits 
durch die Untere Forstbehörde positiv geprüft wurde. 
  
Im vergangenen Jahr wurden durch die FBG Kleines Wiesental etwa 
56.000 Festmeter (Fm) Holz angekauft und damit rund 1.000 Fm 
mehr als im Vorjahr. Der Anteil an Stammholz beträgt stabil rund 
70 %. Jeweils die Hälfte der Holzmenge kam aus dem Privat- und 
dem Kommunalwald, was auch der Flächenverteilung der Mitglieds-
betriebe entspricht. In den Jahren vorher hatte der Kommunalwald 
eher höhere Anteile zum Holzaufkommen beigetragen. Den sieben 
Revierleitern und der Forstverwaltung wurde für die gute Zusam-
menarbeit gedankt. 
  
Hinsichtlich der Vermarktung von Nadelstammholz war 2015 ein in-
di� erentes Jahr. Noch zu Jahresbeginn konnte die Nachfrage teilwei-
se nicht bedient werden. Durch Schneebruch (im Bereich der FBG 
ca. 4.500 Fm), den Sturm Niklas in Bayern (über 2 Mio. Festmeter) 
sowie den Tornado im Südschwarzwald gerieten die Sägewerke in 
der Region durch günstiges Schnittholz aus Bayern und Österreich 
unter Druck. Außerdem wurden größere Mengen Käferholz erwar-
tet. Dadurch gerieten der Absatz und die Holzabfuhr ausgangs des 
Sommers ins Stocken. Die Preise gaben beim Nadelstammholz ab 
der Jahresmitte 2015 um etwa 5 €/Festmeter nach. 

Laubstammholz erzielte ähnliche Preise wie im Vorjahr. Einzelne 
bessere Stämme konnten über Versteigerungen in Nachbar-Forst-
bezirken abgesetzt werden. Auf eine eigene Eichen-Buntlaubholz-
Submission wurde wegen der geringen Menge geeigneten Holzes 
2015 verzichtet. Eichenstammholz aller Qualitäten war sehr gesucht. 
Trotz des deutschlandweit wegen des Eschen-Triebsterbens stark 
gestiegenen Aufkommens an Eschen-Stammholz blieben die Preise 
auch für diese Baumart stabil, da der Exporthandel die Mengen auf-
nehmen konnte. 
  
Die Umsatzerlöse betrugen rund 3,8 Mio. Euro. Es konnte wie im 
Vorjahr ein Überschuss von vorläu� g etwa 170.000 Euro erwirtschaf-
tet werden. Die Vertreterversammlung entschied, dass aus diesem 
eine Nachzahlung von 2,35 €/Fm auf das 2015 an die FBG gelieferte 
Stammholz erfolgt. Etwa 37.000 Euro werden als freiwillige Leistung 
der Waldbesitzer für die Weginstandhaltung zur Verfügung gestellt. 
Ein allfälliger höherer Überschuss geht in die Rücklage. 
  
Die Vertreterversammlung genehmigte die Bilanz und entlastete 
Vorstand und Geschäftsführer. 
  
Hinsichtlich des laufenden Kartellrechtsverfahrens zum Holzmarkt 
wies Geschäftsführer Meyer-Heisig darauf hin, dass sich alle Betei-
ligten auf Änderungen im Bereich der Holzvermarktung einstellen 
müssen. Die FBG Kleines Wiesental sei aber gut aufgestellt und trage 
sich seit Jahrzehnten selbst. Bezüglich der Präsentation am Holz-
markt sei aber klar, dass größere Einheiten mehr Gewicht bei Absatz- 
und Preisverhandlungen spielten. Dies zeigte sich bereits im ersten 
Quartal 2016, da die Halbjahrespreise mit den großen Abnehmern 
erst Ende März vereinbart werden konnten und es dadurch zu un-
gewohnten Verzögerungen beim Ankauf und den Gutschriften kam. 
Eine noch engere Zusammenarbeit der Vermarktungsorganisatio-
nen im Landkreis sei daher sinnvoll. 
  
Noch sind die Rahmenbedingungen für den Holzverkauf aus dem 
Nicht-Staatswald nach dem für den Herbst erwarteten Urteil des 
OLG Düsseldorf nicht klar. Die Vertreter der privaten und kommu-
nalen Waldbesitzer unterstrichen jedoch, dass das bewährte Prinzip 
der gemeinsamen Holzvermarktung erhalten bleiben solle. Auch 
das Revierleitersystem habe sich bewährt. Die FBG erwartet, im In-
teresse der zahlreichen Waldbesitzer in die Verhandlungen über die 
Zukunft der Holzvermarktung im Landkreis eng eingebunden zu 
werden. Dies hatte Landrätin Dammann im vergangenen Jahr be-
reits zugesichert.“ 
 
 

Lebensweisheit 
Wie wenig Lärm machen doch die wirklichen Wunder dieser 

Welt – die Sonne, der Mond, die Sterne, die Bäume, die Blumen, 
die Kinder, ihr Lächeln dieses Konzert der kleinen Dinge 

Antoine de St. Exupéry 

 
 

Neues aus AgraEurope 
Hauk sieht die Politik als „starken Partner“ der Bauern und Winzer 
Mit Blick auf den globalisierten Markt sowie die sich ändernden Ver-
brauchererwartungen und Klimaverhältnisse sieht Baden-Württem-
bergs Landwirtschaftsminister Peter H a u k die Politik als „starken 
Partner“ der Bauern und Winzer, vor allem in den Bereichen Milch-
wirtschaft und Fleischerzeugung. Auf der Mitgliederversammlung 
des Landesbauernverbandes in Baden-Württemberg (LBV) hob der 
Minister am vergangenen Donnerstag (16.6.) in Fellbach hervor, dass 
die Landesregierung die Agrarpolitik an den gesellschaftlichen Rah-
menbedingungen und Anforderungen ausgerichtet habe. 
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Im Maßnahmen- und Entwicklungsplan Ländlicher Raum Baden-
Württemberg 2014 bis 2020 stünden beispielsweise 16 Förderpro-
gramme zur Unterstützung der landwirtschaftlichen Familienbetrie-
be zur Verfügung. Die Fördermittel für diesen Zeitraum lägen bei 
insgesamt rund 1,8 Mrd. Euro, die größtenteils in den Agrarbereich 
gingen. Hinzu kämen etwa 40 Mio. Euro aus dem Landeshaushalt für 
Landesprogramme. LBV-Präsident Joachim R u k w i e d zeigte sich 
auf der Veranstaltung überzeugt, dass die von Familien getragene 
Landwirtschaft eine Zukunft habe. Ein Indiz dafür sei beispielsweise 
die sehr gute Ausbildung im Berufsstand. 

Zudem böten die Bauern Waren an, die nicht nur schmeckten und 
gesund seien, sondern zugleich tier- und umweltgerecht produ-
ziert würden. Darüber hinaus habe die Landwirtschaft im vor- und 
nachgelagerten Bereich starke Unternehmen, die sich auf die Märk-
te konzentrierten und wettbewerbsfähig seien. Sorge bereitet dem 
Verbandspräsidenten allerdings der Strukturwandel, der sich massiv 
beschleunigt habe. Während in Baden-Württemberg die Zahl der aus-
geschiedenen Betriebe lange zwischen 1 % und 3 % gelegen habe, sei 
in den vergangenen fünf Jahren die Zahl der Milchviehhalter um 6 %, 
die der Schweinehalter sogar um rund 43 % zurückgegangen. 

Für unsere kleinen Leser 



Wald zu kaufen gesucht Wald zu kaufen gesucht 
Von Privatmann und Waldliebhaber mit besonderer

Bindung zu Gersbach. Jegliche Art von Wald in der

Umgebung von Gersbach zu kaufen gesucht (auch

steile Lagen). 

Kontakt unter 0151-15100371, Diskretion wird
zugesichert.

Garage 
oder trockener Stellplatz 
in Gersbach gesucht. Tel.: 0172 - 735 92 75 


